


Boule-Regeln - ganz einfach 

Das Ziel: Versuche, deine Kugeln (die Boule) so nah wie möglich an die 
kleine Zielkugel (das “Schweinchen”) zu werfen.  

So geht's:  

1.​ Bevor es losgeht: Ihr könnt ‘Eins gegen Eins’ spielen, oder mit 
zwei Teams gegeneinander. Ihr könnt auch mit drei Teams 
gegeneinander spielen. 

2.​ Zunächst markiert ihr eine Startlinie. Dann wirft ein Spieler von 
dort aus die kleine Holzkugel (das "Schweinchen") ein Stück weit 
weg auf den Boden (etwa 9 Meter).  

3.​ Der erste Wurf: Ein Spieler aus dem ersten Team wirft seine erste 
Eisenkugel so nah wie möglich an das Schweinchen.  

4.​ Jetzt ist das zweite Team dran. Sie werfen so viele Kugeln, bis 
eine Kugel näher am Schweinchen liegt als die erste Kugel des 
ersten Teams.  

5.​ Dann wird gewechselt. Wenn ihr mit zwei Teams spielt, ist jetzt 
wieder das erste Team dran. Wenn ihr mit drei Teams spielt, ist 
jetzt das dritte Team dran. Auch jetzt werden so viele Kugeln 
geworfen, bis eine Kugel am nächsten zum Schweinchen liegt.  

6.​ Wenn ein Team keine Kugeln mehr hat, darf das andere Team alle 
seine restlichen Kugeln werfen.  

7.​ Wenn alle Kugeln geworfen sind, schaut man nach: Welches Team 
liegt am nächsten am Schweinchen? Für jede Kugel dieses 
Teams, die näher dran ist als die beste Kugel der Gegner, gibt es 
einen Punkt.  

8.​ Dann geht es wieder von vorne los und der Gewinner darf als 
nächstes das Schweinchen werfen. 

9.​ Wer zuerst 13 Punkte gesammelt hat, gewinnt das Spiel! 


